
gefördert von

W
ir lesen vor

Februar bis Juni 2019 

Vorlesepaten lesen in der  
Stadtbibliothek Zw

ickau

2. M
ai 2019, 16 U

hr

A
ndrea Riedel liest

W
o das G

lück w
ächst 

von Cornelia Funke und Regina Kehn

W
äre der Junge m

it dem
 Pferd nicht vor-

beigeritten und hätte M
arie den G

lücks-
baum

 in ihrem
 G

arten gezeigt, dann 
säße sie w

ohl im
m

er noch alleine am
 

Fenster in dem
 neuen, frem

den H
aus. So 

aber erlebt sie, w
ie der Baum

 alle A
rten 

von G
lück bringt, bei K

rankheiten, bei 
Ä

rger in der Schule … sogar W
ackelzähne 

kriegt er lockerer! 

16. M
ai 2019, 16 U

hr

Petra Prager liest
Schnüff

elnasen an Bord
von D

aniel N
app

H
ubertus ist reingelegt w

orden. Von 
zw

ei gem
einen Juw

elendieben, die ihn 
m

it einer Fleischw
urst abgelenkt haben. 

D
abei w

ill er doch unbedingt Polizei-
hund w

erden. Zum
 G

lück hat H
ubertus 

seinen Freund Pock. G
em

einsam
 w

erden 
die beiden Schnüff

elnasen die Juw
elen-

diebe schon schnappen – an Bord eines 
Luxusdam

pfers!  

6. Juni 2019, 16 U
hr

H
ans-Joachim

 W
eber liest

D
as hässliche junge Entlein

von H
ans Christian A

ndersen

W
eil das zuletzt aus seinem

 Ei geschlüpf-
te Entlein zu groß, grau und tollpatschig 
ist und von den Tieren verspottet w

ird, 
läuft es w

eg. W
as m

uss es alles erleben: 
Eine Bäuerin sperrt das Entlein ein, dann 
versteckt es sich im

 Schilf, im
 W

inter gar 
friert es eines N

achts in einem
 See fest 

… A
ls das Entlein nach seiner Rettung 

erneut flieht, erkennt es sein Spiegelbild 
im

 W
asser kaum

 w
ieder!

20. Juni 2019, 16 U
hr

M
anuela Lenk liest m

it dem
 K

am
ishibai

Trarira, der Som
m

er, der ist da
von Elke G

ulden, Bettina Scheer und 
A

nja G
oosens

D
as ist eine K

langgeschichte, bei der ihr 
selbst m

ittun könnt! D
ie Som

m
erfee hat 

verschlafen und nun verheddert sie sich 
auch noch auf dem

 Flug zur Erde in einer 
Luftballonschnur. W

ird sie es dennoch 
schaff

en, uns allen einen schönen, w
ar-

m
en Som

m
er zu bescheren? 

Stadtbibliothek  Zw
ickau

K
atharinenstraße 44A

08056 Zw
ickau

Telefon 0375 834301
stadtbibliothek@

zw
ickau.de

w
w

w
.stadtbibliothek-zw

ickau.de

Ö
ff

nungszeiten
M

o/D
i/D

o/Fr	
10 bis 18 U
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Sam

stag 	
9 bis 13 U

hr

Treff
punkt: Vorleseecke
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D
ie D

ruckschrift darf w
ährend eines W

ahlkam
pfes w

eder 
von Parteien/O

rganisationen und G
ruppen noch von W

ahl-
bew

erbern oder W
ahlhelfern zum

 Zw
ecke der W

ahlw
erbung 

verw
endet und nicht auf W

ahlveranstaltungen ausgelegt 
oder verteilt w

erden. Ferner ist das Einlegen, A
ufdrucken 

oder A
ufk

leben parteipolitischer Inform
ationen oder W

erbe-
m

ittel untersagt.
D

er Zugang für elektronisch signierte und verschlüsselte 
D

okum
ente ist nur unter bestim

m
ten Voraussetzungen eröff

-
net. G

eltende Regelungen, Inform
ationen und Erläuterungen 

finden Sie auf der H
om

epage: w
w

w
.zw

ickau.de/esignatur.
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